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Liebe Lehrende, liebe Erziehende,

sicher haben Sie schon von den Bilderbuchkinos der Stadt-
bücherei Brühl gehört, die dort jeden Monat erfolgreich 
angeboten werden.

Bilderbuchkinos bestehen aus dem jeweiligen Bilderbuch 
und in der Regel einer CD. Diese geben die Geschichte  
des Buches auf Bildern (ohne Text) wieder. Einige der 
Geschichten sind bereits für Kinder ab 3 Jahren geeignet. 
Andere sind erst für Vorschulkinder empfehlenswert. 

Die Bilderbuchkinos können Sie für Ihre Institution nach 
Absprache kostenlos entleihen. In einigen Bilderbuchki-
nos finden Sie ein beigefügtes Begleitheft. Es enthält 
Anregungen für die pädagogische Arbeit, Erklärungen und 
Arbeitshilfen sowie Grundsätzliches. 

Für die Ausleihe benötigen Sie einen kostenlosen Institu-
tionenausweis. Diesen erhalten Sie gegen Vorlage einer 
Bescheinigung Ihrer Einrichtung und eines Personalaus-
weises. 

Eine frühzeitige Vorbestellung empfiehlt sich bei saiso-
nalen Themen (Ostern, Schulanfang, St. Martin, Nikolaus, 
Weihnachten), um die  Terminwünsche aller Einrichtungen 
zu koordinieren:

	 Stadtbücherei Brühl
	 Telefon 02232 1562-0, buecherei@bruehl.de

Zudem besteht die Möglichkeit, einen Vorführungster-
min für Ihre Gruppe/Klasse in der Stadtbücherei Brühl,  
Carl-Schurz-Straße 24, zu vereinbaren. 

Das Team der Stadtbücherei Brühl freut sich auf Ihren 
Besuch!
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Bilderbuchkino allgemein

Baltscheit, Martin: Die Geschichte vom Löwen, 
der nicht schreiben konnte (ab 5)
Der Löwe verliebt sich in eine Löwin und möchte ihr 
einen Brief schreiben. Doch wie soll er das anstellen? 
Er kann weder schreiben noch lesen.

Bauer, Jutta: Kein Tag für Juli (ab 4)
Bei Juli geht alles schief, bis Papa abends im Gebüsch 
Julis allerliebstes Glühwürmchen wiederfindet und 
aus dem verqueren doch noch ein guter Tag wird.

Behl, Anne-Kathrin: Tobi und die Alten (ab 4)
STINK-langweilig ist es Tobi! In der ganzen Stadt 
gibt es niemanden, der mit ihm spielt; überall 
nur alte Leute. Erst als sein roter Ball im Schoß 
des alten Herrn Geißmann landet, kommt auch 
bei Tobi etwas ins Rollen.

Biet, Pascal: Der kultivierte Wolf (ab 5)
Auf einem Bauernhof stellt der hungrige Wolf ver-
blüfft fest, dass die Tiere sich vor ihm nicht fürchten, 
sondern ungerührt weiter in ihren spannenden 
Büchern lesen. Um auch dazugehören zu können, 
muss er selbst lesen lernen.

Bougaeva, Sonja: Wie Frau B. so böse wurde 
… und warum sie jetzt wieder nett ist (ab 5)
Vor Frau B. haben alle Angst. Aber wer weiß, vielleicht 
steckt in ihr doch ein sehr viel freundlicherer Mensch, 
der nur erst zum Vorschein kommen muss.  

Calì, Davide: Wanda Walfisch (ab 5)
Im Wasser fühlt sich die mollige Wanda wohl. Sie 
gewinnt Selbstvertrauen durch Phantasie und 
Vorstellungskraft.
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Chambers, John: Neues Zuhause gesucht! (ab 4)
Diese Geschichte vermittelt auf anschauliche Weise, 
wie es sich anfühlt, seine Heimat verlassen zu 
müssen und auf der Flucht zu sein. 

Ellermann, Heike: Die blaue Maschine (ab 4) 
Eines Morgens steht eine große blaue Maschine unter 
den Bäumen am Waldrand. Die Tiere rätseln, wozu 
diese Maschine wohl gut ist, doch erst der Biber weiß 
des Rätsels Lösung.

Fazzi, Maura: August und das rote Ding (ab 4)
Die Geschichte eines Clowns, der mit seinen Freunden 
eine fantastische Zirkusvorstellung auf die Beine 
stellt.

Fuchshuber, Annegret: 
Mausemärchen – Riesengeschichte (ab 3)
Zwei Geschichten in einem Bilderbuch - Die Hasel-
maus und der Riese haben beide keine Freunde und 
jeder findet am Ende genau den, der zu ihm passt.

Gärtner, Hans: Dani und die Schultüte (ab 5)
Brummo ist Danis Teddybär und sein bester Freund. 
Dani möchte ihn am ersten Schultag heimlich mit in 
die Schule nehmen. Nur wie?

Geisler, Dagmar: 
Ich geh doch nicht verloren! (ab 3)
Was ist zu tun, wenn man sich verlaufen hat? Eine 
schöne Geschichte rund um das zeitlos wichtige 
Thema.

Gebrüder Grimm: Dornröschen (ab 4)
Hundert Jahre muss Dornröschen schlafen, bis sie von 
einem mutigen Prinzen wachgeküsst wird.
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Hageneder, Maria: Ratzfatz (ab 4)
In dieser Geschichte wird das Thema Hyperaktivität 
liebevoll aufgearbeitet – ohne erhobenen Zeige-
finger. Es baut Brücken zwischen denen, die ein 
„schnelles“ Leben führen, und denen, die sich öfter 
nach Ruhe sehnen.

Hein, Jakob: Gute Nacht, Carola (ab 4)
Carola hat vor nichts und niemandem Angst. Auch 
nicht, als sie eines Nachts von einer tiefen, grauen-
vollen Stimme angesprochen wird.

Heine, Helme: Na warte, sagte Schwarte (ab 4)
Das Schwein Schwarte hält Hochzeit und lädt dazu all 
seine Freunde und Verwandten ein. Diese benötigen 
ordentliche Hochzeitskleidung.

Kaplan, Max: Eisbjörn (ab 4)
Eine Geschichte zu den Themen Abenteuer, 
Maus, Leuchtturm, Schiff, Seenot, Sturm, Wellen, 
Licht, Dunkelheit und Mut.

Kelly, John: Hotel Schlafgut (ab 4)
Zeit für den Winterschlaf - doch der Bär kann 
einfach nicht einschlafen! In seiner Höhle geht es 
drunter und drüber. Da beschließt der Bär, sich 
ein ruhiges Zimmer in einem Hotel zu suchen.

Kling, Marc-Uwe: Das NEINhorn (ab 5)
Das NEINhorn... es sagt immer nur NEIN!  Auf 
seiner Reise trifft es viele verschiedene Tiere, unter 
anderem den NaHund. 
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Krause, Ute: Wann gehen die wieder? (ab 4)
So hatten sich die Räuberkinder das nicht vorgestellt. 
Als sie ihren Papa, der aus der Räuberhöhle ausgezo-
gen ist, besuchen, sind da nicht nur er, sondern auch 
noch eine Prinzessin und lauter Prinzessinnenkinder. 
Rasend langweilig sind diese Prinzen und Prinzes-
sinnen, also fassen die Geschwister einen Plan, wie 
sie die Prinzenbande schnell wieder loswerden…

Krüger, Thomas: Hotel Winterschlaf (ab 3)
Tief versteckt im Wald betreibt der Fuchs ein 
Winterschlaf-Hotel, in dem alle Waldbewohner 
einen Platz finden. Eine warmherzige und 
kreative Geschichte für kleine Tierfans. 

Kunkel, Daniela:  
Das kleine WIR in der Schule (ab 5)
Eine humorvolle und lehrreiche Geschichte über 
das WIR-Gefühl.

Kunze, Heinz-Rudolf (ab 4)
Quentin Qualle - Die Muräne hat Migräne
Die Geschichte zeigt, dass Hilfsbereitschaft wichtig 
ist und jeder eine zweite Chance verdient.

Lobe, Mira und Weigl, Susi:
Morgen komme ich in die Schule (ab 5)
In der Geschichte möchte Johannes wissen, wie es 
in der Schule ist und befragt einige Erwachsene. 

Luciani, Brigitte: 
Die Hempels räumen auf (ab 3)
Erstaunlich, was bei Hempels alles zum Vorschein 
kommt, als sie aufräumen, um einen Schneebesen 
zu suchen. 
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Mathers, Petra: Lotties neues Badetuch (ab 4)
Lottie bekommt von ihrer Tante Mattie ein großes 
neues Badetuch geschenkt. Wozu ist es nützlich?

Michels, Tilde:
Es klopft bei Wanja in der Nacht (ab 5)
In einer eisigen Winternacht pochen drei Tiere 
an Wanjas Tür. Ob sie Einlass erhalten und sich 
vertragen?

Moost, Nele: Alles erlaubt oder 
immer brav sein? - Das schafft keiner!  (ab 4)
Ab und zu benimmt sich der kleine Rabe ein bisschen 
daneben. Wie funktioniert das mit dem Bravsein?

Moost, Nele: Alles meins! Oder 
10 Tricks, wie man alles kriegen kann (ab 5)
Der kleine Rabe möchte alles haben, doch er sieht 
ein, dass Besitz ohne Spielgefährten und Freunde 
wertlos ist. 

Mühle, Jörg: Zwei für mich, einer für dich (ab 4)
Drei leckere Pilze findet der Bär auf dem Heimweg im 
Wald. Sein Freund, das Wiesel, schmort sie sogleich 
in der schweren Pfanne. Doch dann haben die beiden 
ein Problem - drei Pilze für zwei? Wie soll das gehen?

Nöstlinger, Christine: 
Guter Drache & Böser Drache (ab 4)
Eine witzige und kluge Geschichte übers Mutigsein 
und Mutmachen.
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Nöstlinger, Christine: Leon Pirat (ab 4)
Leon ist endlich groß genug um auf dem Piraten-
schiff seines Vaters mitzufahren. Doch er möchte 
nur ungern in die Fußstapfen seines Vaters, dem 
Piratenkapitän, treten. Schlägt sein Herz doch viel 
mehr für die Kochkunst...

Nordqvist, Sven: 
Wie Findus zu Pettersson kam (ab 4)
Pettersson ist ein sehr einsamer Mann, bis ihm seine 
Nachbarin eines Tages einen Pappkarton bringt, auf 
dem steht: „Findus grüne Erbsen“.

Pauli, Lorenz: Pippilothek ??? (ab 5) 
Der Fuchs jagt der Maus hinterher, durchs Kellerfen-
ster, um die Ecke, durch einen engen Gang. Und dann 
stehen die beiden plötzlich zwischen vielen Regalen 
und noch mehr Büchern.

Philip, Simon: Hut auf, Party ab! (ab 3)
Eine Geschichte zu den Themen Party, Feier, Ge-
burtstag, Geburtstagsfeier, Einladung, Hürden, 
Gast, Türsteher, Geduld, Fantasie, Hüte und Spaß.

Rassmus, Jens: 
Der wunderbarste Platz auf der Welt (ab 4)
Eine Geschichte zu den Themen Freundschaft, To-
leranz, Anders- und Verschiedensein.

Schärer, Kathrin: 
Am Tag, als Saída zu uns kam (ab 5)
Eine Geschichte zu den Themen Arabisch, Spra-
che, Wortschatz, Wörter, Sätze, Poesie, Fremdheit, 
Freundschaft und Kultur.
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Schärer, Kathrin:
Der Tod auf dem Apfelbaum (ab 4)
Eine Geschichte zu den Themen Abschied, Altsein, 
Apfelbaum, Märchen, Leben, Lebensende und Tod.

Scheffler, Axel:
Für Hund und Katz ist auch noch Platz (ab 3)
Die Hexe will eine Reise mit ihrem Besen machen. 
Doch unterwegs hat sie Ärger mit dem Wind und 
fällt auch noch einem Drachen vor die Füße.

Schneider, Liane: 
Conni und das Kinderfest (ab 4)
Connis Kindergarten feiert ein Kindergartenfest. 
Bereits die Vorbereitungen sind aufregend. Conni 
und ihre Freunde haben sich etwas Schönes für das 
Fest ausgedacht.

Schreiber-Wicke, Edith und Holland, Carola:
Der Neinrich (ab 4)
Leo bekommt Besuch vom Neinrich und er erzählt 
Leo von einer ganzen Menge Gelegenheiten, bei 
denen ein klares „Nein“ sehr wichtig ist.

Schroeder, Binette: Laura (ab 5)
Ein Mädchen lebt mit seiner Tante Tan Tan im Land 
der Phantasie. 

Seyvos,  Florence: Freunde fürs Leben (ab 4)
Es war einmal ein kleiner Tyrannosaurus, der hatte 
keine Freunde, denn er hatte sie alle gefressen. Glück-
licherweise näherte sich in diesem Moment jemand. 
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Stiemert, Elisabeth:
Kinder, Krach und große Ohren (ab 4)
Seit Familie Darüber in ihrer neuen Wohnung 
wohnt, hat sie ständig Ärger mit Frau von Unten. 
Die beschwert sich tagaus, tagein, dass  die beiden 
Jungen zu viel Krach machen.

Tibo, Gilles: Maxi, der Schüchterne (ab 4)
Die Geschichte erzählt von dem schüchternen Maxi 
und seinen Ängsten und wie er sie mit Hilfe eines 
roten Fisches überwinden kann. 

Visser, Rian: Theodor trödelt (ab 5)
Eine liebevolle Geschichte über die Entdeckung der 
Langsamkeit.

Waechter, Philip: Rosi in der Geisterbahn (ab 4)
Rosi ist eine liebenswerte Häsin, die nachts in ihren 
Träumen von Monstern gequält wird.

Weninger, Brigitte: Danke, gutes Brot! (ab 3)
Ein Kind backt mit seiner Mutter Brot. Als dieses 
duftend vor ihm liegt, geht das Kind in Gedanken den 
Weg des Getreidekorns noch einmal nach.

Wiesmüller, Dieter:
Pin Kaiser und Fip Husar (ab 4)
Der Kaiserpinguin Pin Kaiser und der Affe Fip Husar 
zeigen sich gegenseitig ihre Heimat.

Wilson, Henrike: Ganz schön langweilig! (ab 4)
Eine Geschichte zu den Themen Erwachsenwerden, 
Familie, Langeweile, Natur, Ruhe, Stille, Wahrneh-
mung und Zeit.



12

Wirsén, Stina: Klein (ab 3)
Eine Geschichte zu den Themen Familie, Angst, 
Gewalt, Vertrauen, Anvertrauen, Werte, Identität 
und Trennung. 

Wölfel, Ursula: Das schönste Martinslicht (ab 4)
Martin hatte noch nie so eine schöne Laterne. Da 
trifft er Thomas, der keine Laterne mehr hat, denn 
seine ist abgebrannt... 

Zullo, Germano: Immer wieder sonntags (ab 4)
Familie Sonntag sieht leidenschaftlich gern fern. Doch 
eines Tages geht der Fernseher kaputt. Was sollen die 
Sonntags nun bloß tun?
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Bilderbuchkinos zur Osterzeit

Banfi, Maria Luisa:
Amalia und die Ostereier (ab 4)
Die stolze Henne Amalia legt die schönsten weißen 
Eier vom ganzen Hühnerhof. Aber am Ostermorgen 
gerät sie ins Taumeln: Sie erblickt prachtvoll gefärbte 
Eier im Gras. Doch wie geht das nur?

Elschner, Geraldine und Junge, Alexandra: 
Das Osterküken (ab 4)
Wann genau ist eigentlich Ostern? Henne Hilda muss 
es herausfinden, denn ihr Küken hat sich vorgenom-
men, genau am Ostersonntag zu schlüpfen.

Kling, Marc-Uwe: Der Ostermann (ab 4)
Der Weihnachtsmann möchte, dass sein Sohn später 
einmal seinen Job übernimmt. Doch dieser mag den 
Winter und Weihnachten nicht, er liebt den Frühling 
und das Osterfest. 

Krüss, James: Weil bald Ostern ist (ab 4)
Woher wissen die Hasen, dass bald Ostern ist? Herr 
Theodor, der Rabe, klopft bei der Wühlmaus Mimi 
Meier an, und die wiederum macht sich auf den 
Weg ins Hasenland, um auch den Hasen die frohe 
Botschaft zu verkünden.

Schütz, Xóchil A.: 
Hier kommt Polly Osterkuh (ab 3)
Polly ist eine ganz besondere Kuh. Sie möchte ihre 
Freunde Nase und Klara bei den Ostervorbereitungen 
unterstützen. Bloß wie?
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Bilderbuchkinos zur Weihnachtszeit 

Bittner, Wolfgang:
Felix, Kemal und der Nikolaus (ab 4)
Felix freut sich auf die Geschenke zum Nikolaustag, 
während Kemal weiß, dass türkische Kinder an einem 
anderen Festtag beschenkt werden. 

Black, Birdie: Weihnachten nach Maß (ab 3)
Als der König am Tag vor Weihnachten auf dem 
Markt einen großen Stoffballen kauft, um daraus 
ein Geschenk für seine Tochter nähen zu lassen, ahnt 
er noch nicht, dass die Reste dieses weichen Stoffes 
auch vielen anderen Bewohnern seines Königreichs 
ein glückliches Weihnachten bescheren.

Bolliger, Max: Weihnachten ist, wenn ... (ab 4) 
Eine Geschichte zum Sinn des Weihnachtsfestes. 

Kling, Marc-Uwe: Der Ostermann (ab 4)
Der Weihnachtsmann möchte, dass sein Sohn später 
einmal seinen Job übernimmt. Doch dieser mag den 
Winter und Weihnachten nicht, er liebt den Frühling 
und das Osterfest.

Pauli, Lorenz: Nico geht zum Nikolaus (ab 4)
Bald ist Nikolausabend. Nico findet das weder lustig, 
noch freut er sich darauf. Hat doch dieser Nikolaus im 
letzten Jahr nur an ihm herumgemäkelt. 

Schait, Heidi und von der Crone, Luise:
Nikolaus und der dumme Nuck (ab 5)
Angestachelt durch den Fuchs, will der Esel Nuck 
selber einmal Nikolaus sein. Doch nur, weil der echte 
Nikolaus ihm aus der Patsche hilft, gibt es doch noch 
Geschenke für die Kinder im Dorf.
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Schneider, Antonie: Lina und der Weihnachts-
stern (ab 3)
Weihnacht. Das ist eine ganz besondere Nacht. Das 
merken nicht nur die Gans und das Seidenhuhn, 
das merkt auch der Fuchs. Er klopft an die Tür und 
verlangt von Lina, dass sie ihm den Stall öffnet. Doch 
dann sieht der Fuchs auf dem alten Birnbaum etwas 
leuchten. Diesen Stern möchte er haben! 

Weninger, Brigitte:
Luftpost für den Weihnachtsmann (ab 4)
Ach, wie gern bekäme Amin einmal Besuch vom 
Weihnachtsmann. Hoffnungsvoll schreibt er ihm 
einen langen Brief, bindet ihn an einen Luftballon 
und schickt ihn ab.
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Bilderbuchkinos nur zur Vorführung 
für Kindergärten und Schulklassen 
in der Stadtbücherei

Acht, Daniel: Karl von der Wimmelburg (ab 3)
Der kleine Karl möchte gerne ein Ritter sein, doch 
der Traum liegt in weiter Ferne. Als er jedoch ein 
Drachenei findet, beginnt ein großes Abenteuer.

Dietl, Erhard: Die Olchis – 
ein Drachenfest für Feuerstuhl (ab 5)
Die Olchis machen sich Sorgen um ihren Drachen 
Feuerstuhl. Warum ist er so traurig? Um ihn aufzu-
heitern, planen sie ein großes Geburtstagsfest mit 
allen Drachenfreunden von Feuerstuhl.

Dietl, Erhard: Die Olchis – 
so schön ist es im Kindergarten (ab 3)
Die Olchi-Kinder wollen in den Kindergarten. Jetzt 
gleich und sofort. Als dann auch noch Olchi-Oma für 
die Erzieherin einspringen muss, ist klar: Das wird ein 
ganz besonderer Tag.

Fogliano, Julie und Stead, Erin:
Und dann ist Frühling (ab 4)
Nach einem langen Winter kommt die Sehnsucht 
nach mehr Licht, frischen Farben und bunten Blumen. 
Alle können es kaum erwarten, bis der Frühling seine 
ersten Boten schickt.

Funke, Cornelia:
Käpten Knitterbart auf der Schatzinsel (ab 4)
Eigentlich wollte Käpten Knitterbart das Piratenleben 
ja aufgeben. Aber dann hört er von einem gewaltigen 
Schatz und ändert ganz schnell seine Meinung.
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Kempter, Christa:
Clara, der Mond und das neue Zuhause (ab 4)
Clara will nicht umziehen, doch der Mond folgt ihr 
in ihr neues Zuhause.

Kratzke, Daniel: Oma isst Zement! (ab 4)
Oma isst nicht Zement, Oma ist dement. Was diese 
Krankheit bedeutet, erzählt die Geschichte, in der 
Oma und Enkelin trotz der Veränderungen in Omas 
Verhalten Lustiges erleben.
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Bilderbuchkinos nur zur 
Vorführung in der Stadtbücherei

Geisler, Dagmar:
Ich geh doch nicht mit jedem mit! (ab 4)
Lu steht vor dem Kindergarten und wartet darauf, 
dass sie abgeholt wird. Aber von denen, die sie nach 
Hause bringen wollen, kennt sie niemanden gut 
genug um mitzugehen. 

Geisler, Dagmar:
Wann hab ich eigentlich genug? (ab 5)
Lisa und Tim kriegen nie genug. Sie wollen immer 
mehr Gummibärchen essen, stundenlang fernsehen 
und mehr und mehr Spielsachen haben. Ob das aber 
wirklich immer so gut tut?

Grimm, Sandra:
Minitou – Unvergessliche Abenteuer (ab 4)
Der kleine Indianerjunge erlebt mit seiner Freundin 
Anila ein aufregendes Abenteuer auf dem Fluss.

Müller, Thomas: Apfelsaft holen (ab 3)
Der kleine Pitzi soll für die ganze Familie Apfelsaft 
zum Essen aus dem Keller holen. Aber der Keller ist 
voller gruseliger Dinge.

Zöller, Elisabeth: Kim kann stark sein (ab 5)
Heute freut sich Kim ganz besonders auf den Kinder-
garten. Sie darf ihre neue Schultasche mitnehmen 
und allen zeigen! Aber dann sind da wieder der 
fiese Fritz und die große Grit aus ihrer Gruppe. Die 
versperren ihr den Weg, schubsen sie und sind nur 
gemein ...
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